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Neofaschistische Parteien nicht zur Wahl zulassen 


Die grßfltän anli[aschstischen Or- 
gamsaiinnQr der BundflEripUÖ*k .'WN- 
DdA, IWdM ui'io’ BDA) haben gegen die 
Entscheidung dns &,indU5Wfthllalter& 
prolMdert neofaachrsllache Organisa¬ 
tionen -wie ÜVU. Rnpt und NPD zur 
Bundwlng wähl z^zulaBwr 


[>® Bimflfc&tprachor der WFf-BdA und 
die VdfStif'ide der fWdN und BOA er¬ 
kürten jm w«hur*nda-, da* es: sich 
dabei urti neofaschL^ische Organisatio¬ 
nen handen. a 5iö w&rtn atw Arti¬ 

kel *99 duiiflia? ßrciwf&istfzee emsr 
^i&tfuttert wvd, inSarh'aL'inl rauh! cjnsrire- 
w Jim mflßroi? fiargeotfar waffen . J 
Oer AltCOäl 13tt des Grundgesetzes | Be- 
IremngsgMtz] untur&EgL die BiKSUI - ^ 
von NarMGigteüfJäriealiönäl der Nazil 
parle en sowie die Verbreitung rrer td^zj- 


id^rfbgie unt&pfechand (Jan ziüt BeTrel- 

ung des deutschen Volkes von K alional- 

scEM^mu® und FAIitantsmua 1945V46 
0r1aß/^n«rfi Rechlsvuischrrtlen. 

1 

■n Ihrer EWärung weisen die anHfaaül»- 

sLischcn Organisationen pudern noch 

einmal «ihr deutlich dar&jr hin. daß ea 
Sich bei da - DVU und der NPD ganz 
cdten5K!htlK*t nlchl um Parteien giemäß 
(fern Päßeiengesrtz heantfeh. Sa seen 
dre FQhrwpsorgfloa der DVU eicht d&- 
rr'iL+j'aliscki gewählt und dir Finnnrgcbn - 
rfln r,ninn ma-lvala undurchßsehtlgp. 

Vcn Seiten rtsr Anb^schStun Wird #n 
da* Urteil d*=- BKindMWf&ääirfipgi^ 
riohts- zum Thema FAP nrmngrt, der 
Bundee- und L&ndeebehtfnfen Jalvalsnß 
dal Parleienprivileg zugeslanden haben 


Internationaler Gedenktag 


für die Opfer von Faschismus 
und Krieg 

Am Sonntag, den 1|- September 
190S, Findet um 11:M Uhr auf dem 
Üaterholcer Friedhof die Würdigung 
der Q|)ter d®t Mordnauhte von l&flJ- 
und d<w Mahnen der De-schehriisse 
ulati 

6s sprechen; 

P-- w#H#f Franko (ehern. Bundaa^rsit- 
zendar des Reiohsbundes. LaiiricsyDisit- 
zfindur du Raichsbundee Bramen], 

Klaus hjumanr {Arbeitskreis Arbeite¬ 
rs® m DGB). 

kultureller Beitrag ven MitwirkAnn^n #n 

der Gmstutfiefung (ran Bertolt Brachte 
.Der BrolliidfrfT 

ln den -drei Nächten 07.-00 CS. 1543 
brachen di# F#schistgri im Berliner 
Zuchthäut PkJlZensee insgesamt 350 
HÄfHingE um, dü m^fen von ihnen 

politische. viele zi#n Tode vermied. 

WAhmnd flinet Sunfibananerllte auf 
Beffift im Au^uat 1943 hatte eine Reihe 
von Häftlingen aus dem Zur:hfn?5i5 flie¬ 
hen Können. Anteng September kam 


denn eis Rache diese Mardadiun Drei 
Nachte lang wurden jeweils #oht Hdfl- 

• oge ejs Iren Zellen dehnt, in den 
Keller des ZucMhaus^s gnb , ar:hl und 
dort en f tefetherhaken süigehärigt Der 
bekannteste unlcr den Umgebrochen 
d#r i5ct>achiache Dlchler, Schrift¬ 
steller und Kommunist Julius Fucik, der 
am 23.02 f 909 gebenen war Ihn liefen 
siä als einen der letzten -aua aeinar Zellt 

Nach dor Rarfmiung IMS tend am Jah- 
rtbtd!' der Nnrxiiturigeii am 2. Sonntag 
im Soptflrnber in Berlin eine areße 
Kundgehüfig mit 50.0GO Teilnehmern 
statt 

1949 beschlossen die Virbända der 
WidenlandsitSmprgr und Verfolgten SU5 
n otleuropäiachtin Läwderii n UVar- 
schau den 2. Sonntag im September 
zum mtern^iunaleo GertenKlap für dl® 
Opfer vftri rsschisTiJs und K:ieg zu 
eh küren 

Kurze Joil spflt#r Schluß CbgEam 
Beschluß (ke Flfl (FMÄralien Inremedio- 
neie des- Resrctarrli], der hnbemabanale 
Vorbsind des VYider&lemdk. dleeenn Be- 
achlu& an. 

Begine 


hie Karlsruhe darauf aufrrerittam 

macJite. caLL ci s^h b^H digsw nuola- 
schietfcchen .Pailei - nicht um eine Par 
ln. sondern um nnc Verengung h^n- 
•deft &omrt Könne (ter Bundesmnenmlni- 
sler laliLj v/eiden. Auch gegen die DVU 
und di® NPO EuUten die öundaE- und 
LandeainneiWninisLer nunmehl Taten¬ 
drang Tsigfln und ihnen muht ^ngnr den 
Staluc einer Parlü iugrrfekrin. 

In diee«r Fra^a konnte dann audn jeder 
: amf^asmnnn.T .m^lnr töhg Weifen, und 
nun braucha Iiidrl auf eine entodnei 
dmcs^“hs ! Hnchn Qundsarsgqrung wer¬ 
ten. Die WPD und im* JugendcfganrHi- 
Ciun JN sind als FAP K'ach-cilgeorgHni- 
t^ijon aneuaefffirn und sorort außulöaan. 

Ge -<M [AG Näulaadihmua] 

Museumsfahrt 

in der Zeit vom 12 ba iS Soptnmbfy 
™#nstait®l d®t Krankanhau^mucaum 
des ZKH Bremm-Osl eine b'jseurris- 
tawt nach Me&ema^übrafjvaide ^elv^a BD 
km dsttich von F.'ankfji h'Üdef j m Polen 
Dar inhaNhche ScHwgrpunKt der Faivt lat 
de Psychiatrie wahrend ces NnMmnlsG» 
zialismus 

Auch aus der Rremar NgmunKlInik Ellen, 
(ke öamala noch SUUrfl^n-Aayl hieß, 
gelangten 1943 über 30Ü Patientinnen 
untf Pat^ntfln m dae paychl«rische 
Krankenhaus nach Meseritz De meisten 
vpn ihne^i wu*dE n don ennordeL 

Der hänsiieh p^y^hiMri«hen Kr#n- 
kenhauae^ In Dcizyce bei M«eiiLz gibt 
Einblicke in die aktuelle Psychiatric 
Polens 

De Ablahit isl z.t Samstag, den 12 
0Q., um Ö7:0d Uhf. WtederanKunft 
am DiSnMäg dein 15. Ott. um 21 CO 
Lünr |>ü Rflisckestftn bfitrsgen ^5g,- ÜM 
pr& Peracn. Wsileffr mrörmaUtrien und 
schrittliehe Anmeldung i)inkl lf:o.- DM 
Anzahlung aui da*a Konto (ter Landea- 
tiaup^ka-sse 107 09? 5001 bei der Bre¬ 
mer L?mdo5t^nk BlZ 5€ß- 0Ö| bei 
KrankärthauB-WuBeum auf dam Gelöndo 
deo- ZKH Bremen Gst, Züricher Strafe 
4P. 2 $ 5 Z$ BfWBn 












20.06. Berliner Demo 


Aufctehen TUr eine andere Ptfllttk 


Oie VEranatalMjLg in Berlin h^ mich 
stark an ui* Demunslrelionsn der Frie- 
denabewogung gegan die ALomrekelen 
gmnerf, SD tis flß-tausertd Msftsnhcn - 
dieMial segas auf Ost- und Wefit- 
deuh&c'nland Ea geh drei AuhflMkund- 
geburgen. wrfe Tra«napanente. Fahnen. 
Umhangsr und Eprcchchbtfe. P-flnn 
üpurte. daß an? sozialen Gruppnn ttfe* 
Kgl waren. denn öS war d^imal wirklich 
eip, hreites Bundnifr 


Inhaltlich wai Dennt> 

nsNirluh slak gegen die 
Kuhheflierung ausgö- 
ilcfiM, sali aber das 
Weil nicht nur in Einer 

Schrödcr-Rtfl-Gftifl-Vm- 

bindung. Dazu pnßt daa 
□tt -aeficrLe .Wein zu 
tjphrcail öder das Woic 
spiel t'i=4 Rrandl liifU es 
Df rnpkrslie wfl£|ei"i - hei 
Echidder heißt« Vulk&- 
wag«V üi= Giuwe 
„Linksruck" ‘WVlrV:^ durch 
Slunderle Flakafle mit 
.Knhl und Ksnriher 
TeueiP - Mmnnara be- 
ated^n" Die etwas 
plärre Fände ,KaW 


Et v^r zum ersten Mpl nine Versamm¬ 
lung viMt MentChün vei^h lödener ge¬ 
sellschaftlicher öereicha: Ökologen. Er¬ 
werbslos*. GahverKschnfter Chnstan 
fichuleunren und Schüler, SlUdsnrinnen 
und StUdsnlen 

Mich als RledenEftcpä der eich seit 
1975 In der FriedertäUewaburg her- 
umtornmell, (reute Iwsenden der alad« 
Beiall Ubar ^Eurofighter wiener abbfr- 
stenari" ndei .kerne deuischen Eirgrcif- 
iruppcn m die Vvch schicken" PeLer 
SliutynsJC- vnm Kaffe er Fn n dgiisfcrU'n 



prnmer nrven und Breniei aul der.Gnckar-üe™ 


Dann die tü Melad ans vcrschkö- 

denen anderen Bezirken Die Nuinberger 
Imtiatarefl rmt dnrn dortigen ööB kann 
len «gar einen eigenen Zug vdlkriegeß 
Dagegen gab et kpin ic UrileiflUtZijng 
vnu Bremen d^r 1GM und dem DGB- 
Kreit. 

Darüber war ick natürlich sehr hctraRerv 
Leider ist der dorlige PiCteel gegen 
Erwertieiusiqkmt veil in di* i lc'V= gegan¬ 
gen Es rühren mir 2D t urige C*3wcik 
Schalter nach NalWflWör und düft 
eefrfrchle t^iaas. 


Die Aktion nm rredsg 
nachmittag auf dam Bre¬ 
mer Hans*afrnhaf war 
atacb mdnL prall. Über 
diese MIBerTölge fieue ich 
mich Figürlich überhar.ipt 
ruont denn tie setwrich« 
den DOß- msgcsanU 

'■H 

Für samtig, den 12 KJ. 
Hai die . KüOrdlnterungs 
steile ^«rktchahJicher 
AibflttsJöSBngri^Jrtß" zu 

r mit der A-Klacsn nach 
Berlio — Arbcd und ReiCtV 
Suen unterteilen" purge 
rufen 


nvjfJL wog - 
kapcaiismus auchT wurde dilTerencerl 
zu _Kohl abwQhlen - aber bet E^hrcdtr 
aurpa&^en" Und aurpae^pn wird vn Zu¬ 
kunft eine neue »uGcrparlam?n 1 *rrictre 
ß^wfgung. die rr M der Erfurter Erklärung 
und etoerf dleter Demo benenn Üas 
heißt, W^ Ehxgerinrfefi Uhd Burgei müs- 
itp selbsü akllu 1 'Werdßn 


suhlug den Bugen zu den Gkolcgen 
T Oenrrate helbSfl nicht nfigcTi den Treib- 
hauserfekT 

□snk -siw aJIWl W diu Gewerkschaft 
Hali und KunslsbüPf |GHKJ, die srdt Wll 
aul (Jje GroßdehVö onenterf hflrf^ Dank 
sag Sch aiBh rior Bremer GI IK -die als 
Geiiverktch^ft von Bfe^rren aus 
einen eigenen Bus losSühtCkle 


pa^u heben e^h vieie GewarkichaDen 
aufgem^n Aher m sechs üiltn tnd 
regional* Kundgebungen vurn^ =c ^ n 
Ith hoire. naß uer Bezirk ßremen ^olifl 
Pulte aul Berlin ^>^iRfrtiB^L , 


AJeo am 12 09. n^rh Bcilin! 


Imst 


Die Jüdin Felice Schragcnheim 


Wahlkampf 

UlU dsm Ziel ,hjfune RcchLen int Perln- 
menL - Zu lassen. naherzuKommen. \wi- 
den s'Jir im Sepiemhcr rdtgeiide Akhv> 
lalcn durchlUhnnn.. an denen man Sich 
gerne beteiligen kann: 

- Dem IUI Probe beümgendert AblklS- 
ber Mefteilen i;wff.5ere IffJ Exeni- 
P|hc*m sind Tui' 5,- Dk* &rhn*lith betllfi 
Quudesve^hand dei wrj-RüA, 
RDlandslr^ie 16, 501^1 Hann&i^ 

,i IttÜDC Fftjflbiattnf ahnlKihen iPil^s 
■^erfetlen (Truden zum Vrftnilcn aiU 
31 I A. Ü7 39., 14.09 und 21 09. 
jRivuils um lir^Uhi im BöroJ 

r |cden Samtl&g inloaEende an puhii- 
kumffhVirVsnrneii PldtZfln t-slreiben, 
■aci wii für unsere Fofderungun an 
eine neue Burtdeeiegierurvg werbär 
wallen. 

AG Öllfflntlit^kEits-artielS 


Vem üa. t^S zum 14 Äugud Tand in der 
Unteren RathauähuHe dl* AusStellunn 
.Das kurze Lr*)cn däi JfKlin Fdicö 
Sühr&finnhRim“ süäLt. 

In Dokurmenttn und pefftößlichen FuLöä 
wurde d^m BEsudier ihr Uebun nahe 6 ]*- 
brach: Gebören 1922 In Berlin ale 
Tochter eir^s judrsuhen Z?hnar^leS Wird 
Sie schon bäh! nach dem Machtantritt 
de»- Niizit wie viele anders Juder- -dlek.n- 
mmicrt und verfdgl Sie will in Cteuhreh- 
larid tilnhm nimmt nach 19-3& -eir^n 
anrinruii kSamen 3*1 und Hndel rnChrTaCh 
UrHerechlupf in tieft Wonnunyen be- 
Irtund^dcr Familien Sic iiernUht sich 
trhließitih Uff. rc Ausrei&e 'urd be- 
kCrYHTil anerf ein Visum Üie AliSieisn- 
tüeftJt ihr ledüöh Vürwcnrt Der gcbuchle 
Darf öter le^irl nicht UPid d?s Visum Wrf! 
nKiht '■■erlengeft den Dektmrten 
v^iiC euch crschtlih, daß die datwaliijfi 
Regierung der USA. urtefi&IChtlich uua 
Angst vor unezwunschien Untifr^rde- 
runn durch Kümmuntti» auch dm Ein 

-2 - 


■Wanderung Juden ugtrot ^i^- 

schrinkte 

Id dm wenden Jahren ihres ilteg^ilcr 
LebötS lernt Felice Uetöl WUläI keiiiwn 
Bei ihr findet sie eine eiiiig*rmai5En 
sichere Urfleri^mtl und JMSCHen beiden 
tnlwlcketl sicli am inniges LieUesver- 
h&ltnis Eirffr Jüdin, vm Nazis gekauft, 
bringt Uie GnslapU uul die Spur von 
Fell-C*. die - wie Ihre Freundin s^atci 
m^ahll - wohl auch K^nteVlc zum uhli- 
r^srhis-lischäf Wirie^arfd eurgmnrr 
mefi hatl* Felice \Mrd in TheresifilTrSlRdl 
mt KnnzEiWratKinslagcr gebracht I iese 
■reis,ucht tte doic £;u besehen eher die 
SS-LsgorkommflAdantnr v^fbietel 1hl 
dos Gdäi'ide zu belieCen 1&4& kaum 2ö 
jyirs att. endet hier das Uten dar Fe- 
lice SchragEnhem 

Ich war Win der Aufstellung infiiierf VCm 
Rai &. TeL-Zentrum und vom L^shenrirtyi 
e.V., ashr angetan Lflicei ftrhtle eine 
linanzisllif WirflrslL-Jung smtrrs defr 
Scnaiü 

ln;3*be>rg B-reW-bac.'h 





















Das Chamäleon - Der 'MUT'-Verlag 


Der oAiaeitskreit kntischc Nachbar- 
achert Aflendomyo^», der alch Milte 
d mr Neunziger iL-sammcneasehJCissrn 
hal, brachte mit dem Euch *Daa Cha- 
malean - Argumente gegen die Vet- 
hamüoounn d*a fßsshiotrscheo "MUT- 
Verlagcs:# ein EjlI - hieraus, das sich 
krrhsuh und <ihne eolMßbwochfltzyna 
mit der rvebt ganz emteilien Th&maflik 
aussirardnrsnrzt L"Jss Buch teil) sicn un 
vier große PunVteadl: 

1 Die Geschichte des m MO"T -Verlages 

un-d **ine* Verlege« Bombend Owl- 

slian Wmlzek. 

2 D»e Analyse von Tesio-n rter Zort- 
schrift und Ae vom Veilay verlrie 
b^npn fclünhcf 

1 D* AL/Minörißercelzung mit den 

Ai^rnlnnfin dss "IrfUT" 

d. Der Vor&UCh ernee BriefivachFfilS 
mfl ■WU 7 ’-Autorlnnon. 

Daa Bild, da« bkü aus dar Arbeit er&ab, 
zeigte, daß viele dei bek-ar.nLen Dnrslcl- 
lungen mehl oder mir zum feil kor^eVI 
sind. Klar isl, daß -dei ^MfJT-Yealag, der 
m Asefteart. ca 4ü Km südlich om 
Bremen, enoßsifl rcl, nach w-e vor te- 
schHtische Propaganda bdreibd. Heul- 
zutas« äeschiohl a« ehur untertchwel- 
lig -5d werden die REP-Wahler vh 
IxarmkJSmd "MUTiAutor Rudolf 
Wa^ternwrvi ale ■"krmsefvallv“ bezaich- 
nel 

Der Hei Husgehei öernnad dirislian 
'A'n v-Rk gründen M\l \-4 ras Vcirlautipr- 
Matt «tWüran Kennwort Europa* Er war 

1 LI Li y Mitbegründer dar * E'TCsnmMrul- 

achan *ktron IGAJa-. ein Sarnmeibetken 
Pur Jungnaza- Lnd einer der Inhialonon 
ter ■aAktipn widerstand*. det&on be- 
jchligtes Motte ßrondU an die Wrmtf 
war. In der 'MUT’-Auepabe 37H970 r*1 
Willy Snardl a/r. Galgen zu sehen 1-973 
wollte winfzek fcir die NFD-Nledwoach- 
äcn in den EundeSlag eirzienen Er warb 
ttrfQr, der e:DLUt§LI dm EnUstunmu zu 
geben, um .DeiVsoiiA.id ai. s der ss-zi'atf- 
an'atfteui üMmVörtorMLomtf zu relton.' Bia 
dor "Mk'TMtePag da* Spraoh- 
r-ühr für die naßfa achtel lachen Jungnazii 
wie die JM rJung-MPOlcrj und cc ver- 
ixdene witang-Jirtgend |WJ5 In-den Wat 
Jahren .veränderte Hdh Aas Dlalt zum 

Abdruckargan \Cr c?c liürgcrlicha gei¬ 
stige Elke der Rechten. Heute dl ea .der 
Vw*X*y IQf modömtiterte teec.fo'affacfee 
^ zw hfll# 
geit neoßterafen An-salzen*." Es isl eine 
dalallllefla Zeiftealo von Woitzek jnd 
Verlag im Such enlhalten. 

Jodo« beguird mit .Li'ador 

Leser - , es klingt so -als lesen aus- 

achließllffh Männer das Blatt bsv. es »al 
nur für sie geschrieben Die Themen 
umfassen da« .ganze LetoorT Harr Graf 


^Tte^ewt Hrnu Grälln, der Leser hat das 
Wart und alles isl antiquiert illustrier! 
Die Autorinnen dieses Bucha« verglei¬ 
chen "J/Lf7' ironisch mit dem m i^oMsumn 
atarf. Silit, Rekyitn unc SenualiteL 
werden nonc.isc- wie r-ciirrmt H-nginn 
und Nation abg^aiL^tel B^ aller Iroole 
wirdi dennoch klar gemacht, daß es sich 
um r Em Gsürfensn ätst\ AJr a.vi a.^or;- 
scp/.V.vr::-; xani-x'ci” han- 

■ddt In da- Qudireihe des "iHüT'-Verla- 
ges- gtonannl «Blaue Aktuelle Rolhe-, 
werden ebenfalls die Tbemer die die 

"Roc*Tten" bw^gen. publizlon, w*e RooK- 

küpabän uei VHlurenen Dsl^ebiete. 

feis Who-fs-who dor Revttiontfrlen und 
Geschiuhtsklhteiej schreibt in der Duch 
raiha 

Eir^en Oekannlh^ehssehub bekam der 
“IWLrr, ah ISBa aia Lasarbritf vran Bun- 
dcikariZliir Helmut K-nhl abgednjekt 
wurde. Angeblfch halte de* eifrige 
’Wl/r-iaser Kofil nicht erwartet, doß 
WiriLZek diese Publieily nulzl. Vtee aus 
dem kwrwtrvdivon Spektrum^ also Lstrle 
Wie Armin Mahler, Känrad Luienz oder 
Ernst Dünger, vc'bmrictnn sich un dan 
Heften, aber auoh 5PD-Abgeordnate wie 
Peter vun Qcitzen und Erhard EppJer 
odur öewefkjschanisr we der ehernere 
IG-Chimit-Chef Hana Rappe sind dnrL 
wiflderzurimdon Aber .=njcb Leuten wa 
dam Nazi-TeTTüriateii tAanrred Reeder 
Wind im MfU f " em* Hl^firgrrri fliogedori 
Der Brenaw Verfassuhgaachütin Jach- 
mann außerle s ch. daß ihm keine H- c:- 
mor A.mortnneri bekannt elnd Daß er 
sich täuscht, wird Mitiand ninc^s Jor-Arti- 
ksla vom 10.01.1095 aurgezeigt. Die 
CDÜ-AbgDGrdnzIc und snlte.>miann1c: 
.LeboneeohOrtzerin" Efiaabelh Moiach- 


~M\JV -üiSar che Emmfen der (Wülter- 
schaff ünd tfe V&tiwW \rtwddJTiw 
iv^uöpha" LsAahSj^flhiff^." Entte der 
70et Jahre wsr Frau Miölsdimann Mit¬ 
glied der riKensnrvjhvfln Aklmnj In 
unasisr 1 Aprll-Aua^abe I dben w t a ttah 
über den Helzartikel geigen die Untcr- 
Zflichosr der ¥nsnHfUrtir Erklärung wop 
D 1 ULa Stalle, MhbegrunüHin eer laz 
Örsm*n nrvd mrftl^*vite in da« rechte 
Lager übergelraten, bniohiet 

Die Antwortan aurdla Brn&fe an öe Auto¬ 
rinnen des "JWÜT" lesen sidh sehr unter- 
«cbiedlich «o ftagl sich Herr Eppier 
sinngcTinß. ab der KGW (Kommurvsti- 
anlwr Bund Weafdautethlandi oder Harr 

Wintzak mitsamt des. Verlag es 

vaBwarfllcher lat De Herausgeberin der 
ZEIT. Dr Manan Gräfin Ddnhnff. gibt 
Piren ihre LeichtglautiöKoil zu uns 
Ignatz Qjjbis, Vojsitzendcr not Zential 
rotes dar Juden in Doulschland. gibt sich 
■vodkärnrheh unwnsend Prßl Dr Caffl 
Friodrich von >VoHtäcker. der große 
Friedensfarscher sieht mdrls Sdnlim 
me* im "Wür-Varla^ Ralph Oor-danc 
findet, caß sich das &lalt vom .Saulus- 
zum FaulMO r gol^i^ hat Ein grp^r 
Irrtum, Herr Gkmtanö. 

Um dia Auaatellung de* RArbatlakiefaee 
Kritische Nachbars^iafl Asan^arbT \ofa'A 
zum 'MUr-Vorlag haben sJch Ge¬ 
meinde Äsende«! wie äudh de Kirthe 
das Crtcs gcdnjckl 

ii Das Lhnmalaon - Aigununtc gegen 
die Verharmlosung des taschis-li- 
schen "MUF'^Verleges*, Magazin- 
Verlag, Kiel, 199fi 16: Seiten, tß,- 

DM, ISBN J 925000 -01 ■& 


mann schnch ..eunrm ffcmmartffn l m Gerold ^AG Neurasckianius) 


Neue Beitragsordnung 

Der Eundeskongneß Mitte Jkjm 1ÜÖ-9 lul nach nusfünrlinher Diskussion ilbnr 
t-maafe Finaresituellcn alr« neua Behregs-ürdrumg beöcüloesen um weilerh i che 
naLwendigen palilischen und urganisatorachen Aulgabcn dur^iführen zu können 
Nachstehend dermonalllche Beitrag 


Ohne Einknmmon 
Gern^ee Ejnkammeo 
Qis-1.503 DM NeLtneinknmmen 
His I ?'¥J ÜM Ncltncinkummcn 
El* 2.003 DM Natteeinkümmeii 
Qis-2.5DÜ DM NeUtnernkmiimen 
Ej* 3.003 DM Nattüemkommen 
Übe; 3 Ü03 DM Ncltaemkummen 


5100 OM 
5.DO DM 
ß DO DM 
ß DO DM 
ß_DO DM 
ß DO DM 
B DO DM 

1^6 vom NeLtcemkommen 


Lebe Kameradinnen, liebe rfamna-dni, wii bitten Zu prüfen, ob sich hierdu^Oh 
nnn Hsir r rV]sAnrt«riirg lijr £uch argebnn wird und hdtnn bai dnr nnchslc-n 
KaaalarLmg! hzw. Jbaiwersm^i um E-arückaichligupfij. 

Da wir Ja bekanmilab kaina graßeren Sponaoran vefzolchnon können. *md wiraui 
unsere Qeilrage und evll Spender dringend argewiesen. Wii hoFen, daß wir 
suchwoiterhm damit roebnon können 

Alan Spendern möchte Ich hiermit orneut unooren Dank sagen! 

Fnedol Landeskassierer 



Ponnv und der Groschen krieg TeiLzeitLeben 


[]flr> Winsnsra Erzählung .Pnnny und 
ne; Grcrsühertkrifeg" ei sch ön 1B97 Im 
5tUtt-ge4ör Rpt?r Mgrgon^ Anhfa- 

schstiscne Reihe. Sie vermittelt ein sahr 
pteBlleclw BJd d?s Lsb?h5 dp- ftjhr« 
Kl.t, 3 eI kurz voi der' MaOfitSi gm'uivy 
■lüroh (fÖH NBt^Wl5KV3l^rni,a Din- 
Erzählung heferl Juyerldfehen aur -eln- 
l"'.= 13 :?™Tis Weise «ins Erklärung für den 
Aufet»eg d^- FascmBmut. Dib Zanlrairw 
gur dann 1 sA dir aus Essen slnTimerde 

Idjtfihge Pi&nierleltefln EltaBfteth Ple- 
'.■■H-h, genannt Panny. .Ihr groß lei 
Wunsch wer «i-, Lehrerin zu v^sräoiv Ej 
hal sich nm erfüllt - nc du: ehemalige 
JUgeorKroundln Rosa Adlnr 

Anfang Januar 1S53 S 4 hr|?b Penny ihr in 
einem Brief van der Komsomolzen- 
schule m Moskau - _2um oralen .Mai in 
meinem Lüben es-se ich mich Jeden Tag 

satr 

Nach IhfW Rückkehr 1B-34 wurde Ponny 
van her Geslapn verhafte* und zu S 
Jahr» ZuctrthBL» verurteilt. onscmiu- 
ßand kam sk ms KZ Ravenabrück, wO 
sie 1S44 von der 55 ermordel wurde 

Da kn^pn HD*:,! IHcitnr. starke Erzählung 
spieß m Jehre t930, In der Zelt der 
großen WntTdiibskrise-, der Arberls* 
diensLerpiobung und Je-' Zu&emmen- 
&tOßB ZW15Ch*Ji Hungernden und Polizei 
.Kleine Bsrieb* und Läden mußten 
sch:clen Sacker und MtflZflir gaben 
nichts .TiMhr an - ! Pump Aber Cc Gruben¬ 
eid SteNbesse weiten die Last der 


Erst war AuecliftMlz, ods* we et m pol- 
nseli heißen muß. Oswic-c'.t für die- 
Polen batllmml später fcjmöfi aunh 
Menschen ande-w NaUonaWM hinzu. In 
dar Anfang-szeh haben diu K-azis alle 
fttonraflerl, die im k 2 oingniicinrt wur- 


rlft"i Dk m Buch befindlichen FoLos 
kennten be< der chBotischgn .Evakuie¬ 
rung" geieltel werden. 

Der r^uband. der In tf-euttoh und Italle- 
rifirän abgdaßt st. jcgl das Leid cas 
Nezirtoutschlend den MorscJisn B^geten 


Krise nichl selber tragen. Sie versuchten 
eie aur die Schulte n der roch art>enen- 
den Kahtakumpel zu schicbcn - 

D'.tcJccw Tflcrkahl. H-bcnr über den 

SthedH ,Worgen5lern" und die melv alt 
4ÜÜ Häuser dar Bcrgarbeitersiedlung 
Rdlllnghaussm, Ikßt seinen. Pflrgarbm- 
tem zui Lahnung einen Pevei s verlegen. 
B4lf dvri ?ie inrnn Ytapichl nuf einen 
Grorche i Lehe pro Abelfeaturnte orklä- 
rsn tollen. Ab pr Gflvor*. Schwarze Liste. 
Beiekechalftapcilizfii, Slreikbrechen Sj^et- 
rung der ArbatslDSfinurrfcfs-tützung lür 

S?reikeode Können den ArMtsitampf 

malit aufhaltcn dies schehert am Qe- 

Webarat Külz, der den 51ralk laiteP. Tbst- 
kohl schwurt sdine- SLammüadibrudef 
ein, Frauen und Binder gegen di? äird- 
kcnccn aulzubringen. Die Polizei aoll 
echBrtör vorgefiar, untBTBnzen ^wischen 
Gewerk5chaltTlei1(Mig und BtfrlataJal 
gsn.ilTt werden Dia SA bringt Slrcikbra- 
cher eur (he Zeche, ma-ubt t-elbet vo^ 
dam kfard am pelihsonun Gegner n-rhl 
halt. 

Oie Erzählung nimmt ein gi,dö^ fndn 
CHe Angiifre der Grubenhenren airi die 
5treiKKiB^Bgnry] schmteTi an der gltd- 
pa’A'^nen Sblidmilz^ der* Kumpel Ee lat 
flln gütet und tteiienwcisc humarvdles 
Stuck ^uyendhceralur. Ab-er euch Er- 
wacheene srhälicn manche: Rudkannne- 
rufig oder Anlegung. 

Raimund 


bat Et Sind kerne ononyrmflfi Schick¬ 
sale, sundern nuhiondlch genamte und 
Mnnschcn 

Des Bush lat In Zutftwnenerbeit mit di?r 
WK'-BdA. Kjeiiv^roiiieung Franklurt, 
entstanden 


Abels Gciichler - I ualti di Abele - 
Auschwitz 

Guiseppe Zambcn, Zambürt VOrleg, 
Franhrürt/^aiii. f 9B5. 139 gro^t Sfli- 
töh, FOIOft, H,- OM. 35 &H ?- 

BSg75-Bön-B 


Zu Jahresbeginn KuL sieb die; schale 
Lage für mehr t£t ^,6 Mi»onen ArtjtrfB- 
Idse aDfuidlcr Zahlung ckuUicti vw 
echdrTI. öle Zümufbaft?rltlwdingwgen 
sehen nun vdi daSjede^i braAndruhung 
yon 5öefrafltten gez^ungun wwrrifln 
kann, jrgliOhe Taligkeh erUunebmeh, 
wenn, sic- auch nur mH 1.- DM über der 
Areeltslotsiuntersiiüiz^ing entlohnt vyind 
Tefzed- und LeiharbeiL^verhelbniääe 
weidan Biitgewedet, auch in Brm-msri 
Das maohL sich auch aur dem .Grauen" 
Arbeittmerkt dsr ^Btt^tbgi.ingsti^ger 
bemerkbar. Zwar wuruen pldtZJiCh lauge 
Zed Z'ivOf b^nncrnglo AH-fiilnLnnbrrcn 
bewilligt, lechlzeibg vor den Wahlen, 
^hqr nul einer Pc^ncbsve sammUrg der 
Arbeit- und JuaereJ^erkEitätten mirdt 
Ende Juni 199S deutlich, daß Ausbil¬ 
dung!:- und OuafclEJ^!P 3 G|^d*ti? Erd? 
1999 auslauren weiden 

Mandnee deutet darauf hn, daß ArMt^- - 
amt. A/b misse nzrl or. Sezialaml und 
□ersohäniguhgeträger erJT eine überbe- 
Irißblmhß; Kurzqualihkalicm seLzen Daba 
edlen woHl Bebchöffhgungthögtr su 
nncr Art Lnibarbc-tsliiina nach niedei 
ländischem Vorbdd ZUterrirritngBBCNüs- 
sen werden. Varn Aibeilaaml ange^ie- 
B^ie Lan^dar^sitsJot? suii?n - 5 p 
scheint es - airf kuiäNiäbg Zu beitfl- 
zende Jobs mit wecJitemder Emiohnyng 
emge^lellL weiden. Die kChkraie- Betreu¬ 
ung -sali dann nicht mehr -äcmalpadaga- 
gen, sondern AniedBrnfWeistom ulwrKiF- 
sen bleiben. SaZialpadapOyeh wurce 
nach drasem Wkii^ujfiri>|fikt EmsicJlung. 
Anmahnung, Enfllas-sung, kurz die Per- 
sonatyanwalbing UbodrsgBri Lftsturgs- 
willn der Teilnehmei sei Voraussetzung^ 

Nlchlelnhefflung de^ v^nrag*ch?n Bedin¬ 
gungen musst KbhsequehZan lieben 
üt H .ick d all m änsialhihc- sei nichL voll 

ausgeschlossen. 

Eine Fachlajung im Dezember 1997 ließ 
durchWIOk.eo. daß an? grijGrf Knalriicwi 
eiTrig -an dresem Modell Tlh' Bimfim be- 
SlSlt Oemenndtzige Arb?il sa mehl 
■nehr luiShzierbdr so P^er Sorgel 
'|5PD> L^ngfirl'rislig cnlle sich Hilfe auf 
■Menschen beedirknken, die ie bene lang 
nccwnrdigcr Hilfe bedürflan. so Brigitte 
Dreier (CDU). Vertretsr si?es solchen 
errn gscaimUerten LMternelirtiwlfimc- 
dcJIs geben zu, daß affcntbche Forde¬ 
rung von Arbonepiälzen aur toBbt?b- 
bare Zeit notwendig sein wrd Bei Anteil 
Langzohsrfbsitsio&ef an (#or ArtssHsip- 
snrrslntislik wachs! Es beslehL die Ge¬ 
fahr, daß Mehschon ohne atis*ochip^ 
sene Ausbidung! dauerhaß vürfl Ar- 
be^Bm?'k.t Busgogrftmr wnrdcn Wer 
allnnefZieherid oder abor ah und Krank 
isi. gerät Deicht in einen unaullbilichsn 
Teuf?lsk]nas Lelhart^t or^Ehiart dna 
teruflichen und pefsoulichen Ababog. 

Raimund 


Abels Gesichter - Auschwitz 
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Jedem das Seine - ] 

Mit dem Slopan *Jea«r1 da-.- Sein» 
waio der fnruschc t-lokia-Kor^em blB 
vor einiger ZM ITflr seine hurten Handys. 

D-as die; Kampagne zur F^R-P^wilichkefl 
■Avrdfl-, hat dag American Jewisft Cbm- 
mitlee (AJC) bewirkt, Aber auch dm 
WN-SdA Bremen hal Nokia m einem 
Grd darauf hingewiesen, daß der -äki- 
gan bnrnrts Üh*r tfem Lage^tnr dBB Kon- 
2tTih yr ■jiiihdjjr.ä Buchenwaid prangte 

Nokia cntschuiiigte sich auch Dei une 
und 209 letzl endlich auT Drangm des 
AJÜ die peinlichen Plakate bub flBm 
Verkehr. 

De _ Vertäidigurgsiriimsterium hat da 
waitaux weniger SkrupBl und 03- 
BthHShLabäwußlÄein, denn dort .weiß 
mw? anf Mfrage Vuwrftaß aftsr ritf- 

fcar? jV.urTd'e rrwf fTuiaarvsräcViGrn ßa-ek- 
gYOürKf Zii grtvizer) 5’cViöptev dt5 MAir- 
m *Z\tom ciriatra* att i&letoticftärt 
'FamisJeiar? her &a£bs ufitf Gtperctf £äi 
der Att& re. - sd schreibt es leicht 
ironschn di* junge Walt am 
DäCh häL dess „Große Latinum" der 
hordthnhn hat ihren iGdbnngendsn 
□rund: 3uum cuiqbe - Jedem (fee Seine 
- ehe, schmuckl die DierslmüHjen der 
Feldjäger Ebnn janem riuppanleil der 
Bundeswehr, das iur cea Aurspuren und 
Verhaften van Daaerteyren Mtftndlg f&l. 
Wahrend der NB-Zäh Heien defi Feldjä¬ 
gern Abertausende von _Fflhnsrifiüchtl- 
a er zum Op rer und wurden vert tinen 
ermeidet Alles getreu der Parole von 
Hhfcr iöer Soldert kHnn BterDen, der 
□eeerteur muß sLetecn< - Jedem das 
Seme eben 


Vsi Mgle des- NS Regimes und Widssr- 
sterrfs kämpfen men und WkJemtflrvJa- 
kämpfer alhi anUfaschislischen Rieh- 
tupgnn grbndaten T34£ dra „Vefetol^jng 
er Verfcil^tn des Naziregimes" 1971 
\ bITi teta sich die VvN -din nanhteigenden 
Generfttton-ßß und erweherte aich zur 
WN-Bund der Anüfaschislen" Dh VUN- 
BdA ümpti heule Bte partelunabhää- 
Ö*ge, BtTftnYüftga- und generaliDnsübcr- 
t * J Endn Organisation 1Ur die U MM- 
tUttft den AtaTanmis mrt scümin 

wiArzwn" und ihr dar. »AgAui e#wj* 
neHrtfl 1 Wtdl rfbl Fnerfens und der 
Fraimir w* *r, im -Schwur der Käftfrige 
Jas KZ Bu^hemwäld viim 1B. April l9dS 
heißt 

□ Ich möüHt-e mähr üb« die WN-ödA 

W 1 SSR 1 T 

C Ich Lin bä teil, äiflZdne Aklioncn zu 
unterstützen und mGcMe inrfflrmisrt 
werden. 

□ Ich möchte in die VVN-BdA. eintrclm 

G Ich machte den Bremer Anlirnnchi- 
sten pfflUewisseJM^eImißlg belei¬ 
hen. 


in beliebtes Motto 

Aber *uch dur Coburger Convent (DC) 
badlert shh gerne des Mottos Din 
schlag ernten VorNndtmgen des CC, in 
Verbindung miL der Stadt Codl g. haben 
am Pfingshwüchaiiende ln Coburg Ihnen 
■3HJBhFichen Haup^-CönvehL ahgehaten 
Grüß au! dem Plakat prangt n-JnrlH.Ti dan 
'■-hir-HK, untertllelt -vüi bb mH. xCobi^ger 
Convfflrtt - Gulr Parineraehaft mit langer 
Tradition* wind swrrf derrfllch, daß eich 
der CC der Tr-nc tmn ce; hiiDAP und der 
5S väjpfiichtet auhn? öle Oegepdemo 
wurde WS Immer' »1 edlchon Fallen mas- 
von Pniizifl, 5tg(tl und PHrtel beNn- 
dert lind prctvMierl Der „Kongreß" der 
CC endete, wia auoh spnFt, m einem 
MäS-ssnbBääühirs, wie die AiiUteäohatir 

sener. Nachrrchflcn im Heft iS- Jihfinhl;nn 

-1 

Gerold jA[> MeoteBUhlsmUB^ 


Gegen Rassismus 

Emen Aklibnslag ge«gen Rassismus 
vcnanstahfifi rim AntJiawmuB-Work&tatt 
Im S:adljugeridiNig. Auüte Gremerhaven 
und Flame Music am F rwilag. M. 
^apternbaf, Im Hous dar 1 Jugend 
(RheinSlraße 109) in Brcmerhavien 

Um H:00 Uhf V^nj die Ausstellung 

^ *r Buwtf&fcTöpüÜCi^r 
Dat^sehi'and" (erstElh -von ßcr VVN-FidA 
2U5amm?n mit der GEW) önWTrwt 

Um 15 QÜ 11 ,i qp LAir Bind Filme zum 
Thama zu eehen Von 3Q.3B Uhr an 
spiden die Gimpen ^HpmmertlW" <SKA- 
Funk, und mehr) und Med Mcnsler 
Sound (SKA). 

Mich in1eressie.TO.-i vgr al^m InlSBndB 

Th em€fi be reiche: 

□ Einwandtrer und FIUCrtlingB 

□ NeoTaschlfimirt 

D Frieden/AnLrnilitansmus 

P GctchichlBferKituflg 

□ ErirmerungeaitieiL 

Name 

Vnrnamn-_ 

Slreß^ _ 

PLZ. Art 

Tridon _ 

Geb.-Dilum ____ 


Bemf_:_ 

Brianen. uon_ 

Unterschrm_„ . __ 

&tie einsonücn an' 

VVN-E<1A Efennen e.V., Bürgermeietär- 

Deichmann-ßlT Üß. 2Ö2l 7 Bram^ii 


Militär unfreundlich 

Ein LAjg^ndnhEflr findet Jfl 1 SöV 

Järtv«i ein eßer .nr^imnfronenVtias 
Wna W3r. Tevw rief Boväftärtihp ßäften 
mwnor m&h ratKWcai ahöryißwrfö 

HaiYaog päpendber dar BandesLveAr ” 
Das Bremer FmedsfiSlknum 14t natürlich , 
wenn der .JähresAeriohE 1£BT der Ju- 
gendoifizicre der Ruridesw-hr" mt ilü- 
4 &n &atzen die TAIIgksd der &*m« 
Friedensbeivegung "würdigt" Unsere 
Afbnrt trug mit dniv h8i. daß RüBßmss- 
mlnrMef Röhe das Raknulengäöbms in 
Bremen absiagtp 

Bremer Frledefiefwum 

Bald Homme- 
Hoekstra-Weg ? 

Auf Anlrag von HeimuS Keeteae fBünd- 
ns9Dt'Dfi GiunenJ beschoß der Poir^rt 
ßrepelir^^ eur eener Sitzung am 15. 
Jlü 1ß9ß. dem 1ß44- hmgoicrtctqn 
mederiAndieclien Zwengaarbeiler 

Hamme klDekstra eine Geitenkl^lnt ;ii 

widmen und "eteUvcrlreteiid für viele, die 
ein ähnliches ScF:cks-3l hattan' 1 als Erin¬ 
nerung für dm ^gkurtt fllnen Weg nach 
ihm zu Denennen. Der -ßeriüuc Grt des 
Gcdenkena wird im noch Rauaussehnß 
beerten. Der Meidäkerie zutel^e v«r 
Komme rloeksbra lßHi.N4 im Dfl^phi- 
rriBg-GememEchaltttager (Tlrpltz^j 
SchwarzHi’ Weg Block I urtergäiracN 

Der Vorslend der 'Freien Chnotcnge- 
mflindn’ ha: =Bing gfümMI^liehe F^rsh- 
li -tiytt ärktärl, äh'i Ei'iyarg ihres für al a 
Gtepelinger geplanlen Gates eine C5n- 

denklafei snzubnngen. und Ubarfegt, 
äifch den geplanlen Zugangsweg zu 
Stennzflinhngn 

Rainuaid 

Der Rechte 
Rand 

Informationen von und 
für Antifaschistinnen 

töl WöüT 53 fö^j9«ibäa Zn Aon 1 *n. 
Rechlsradikate SammlungnTCrsLk-.hft 

i-t-t Neonazifl^ionen *tt Necfaachiäten 
verbdlen UntemEhmerprogrommn 4+4 
RovanchtemuB nerlert i-+4 Kerthokkenteg 
im rachCen- Licht +-■-+ Anthroposophie 
wU Rfliniwmellön 

& Ausgaben im Abo; 2fr- DW - ElHEBlheft 

3;- DM 

Dar fighte Rand - Paaltech 132J - 
30D1B HänhCwer - F^sIpTokorilD 
Hflnnyvnr - Bll Z5G1Ü03Q - 
KontenurflrfiBT -ddSBÖB-ßdl 

























KZ-Gedenkstätte geschändet Krieg? 


V-urn Etelrrrffen und ompörl iußeite »ch 
BuhdeäapiochB- D- Lftrich Öchn^dpr 
üba- diü jongtfs Schändung der KZ- 
GedenkSlilLe Buchenwald 

Et zeugl van krimineller Entirgm jnd 
planmäßiger Vorbereitung, die Frilz» 
Cremer-Plastik, das Üaikm« m r Erin¬ 
nerung an alle Häftlinge dea KZ Bu- 
dienvrald, mH einem Trennschlärlflr zu 
hsschädigön 

$csipn vgr i&flg haben itfwk*gen des 
Neonaiiarfius picpagiert dal nur auf 
chin Trümmflrn der KZ-Gedönteläclen 
Dculschland wicdar "gwft" Wörden 
Könne. Einmal mehr" verbuchen nun >hre 
Fufltnjppcn. diö5ö? irv die Realdflt 
iinnzu Bötzen. 

Gegen seiche Tilcr ist mit aigr Härte 
<tes C^itftzes vorztiflöhen. 


PnSt&ahe VeranhwrliMigj für süicbe 
Vorfälle- [fage'i aber auch jene-, wo Dr 
Schneider, din durch ihre- Versuche de-T 
Doleglbrrterung der arriitaschisitLschEn 
Erinnerungsarbflit in der DDR dieses 
Mahnmal .zur Schandung frei gegeben 
haben" War dfln Widerstand m Lager, 
den Einsatz der .ritten Ke jds- vm Bu- 
chenwalrf- (ur nüä Rettung von Kindern 
und Jugendlichen denunäcrL forden 
solche Ühargnife 

Dr. Schneider versicherte den Übmrln- 

nenden das KZ Buchenwald, daß die 
VVN-BtfA mH ihrer ganzen Kraft dazu 
sderfr^gfln ward* dat Andöntoen an Ver¬ 
folgung urtd Wtecrslsnd zu bewahren 
und dem HootetWiismus etf-gegenzu- 
t raten. 

LIIrieft Sc hneidc-r 


Walh Ihr den Krieg zum -drittenmal 
hörpurPööchwören über urraeien 
Landen? 

tel Euch denn ncht genug der Qual, 
die Ihr in Bombennächten 
nnsgöstarden? 

Weih Ihr, daß eine Bombe dasver- 
nichtflt 

WK- Ihr in -schwerer AibeiL hzOl 
arichflcf? 

Weih Ihr, daß Bomber - Wiedei fliegen - ? 
Im S WeHkrisg wird der Tan alleine 
aiegen. 

Oenhl an die vielen, die im Kriege-and 
gotellim. 

Unser Gedenken ihnen ihnen allen! 
Verhindert -ninan drrflfln Kn^gi 
Ef brlngl Euch Tod und keinen Sieg' 

Hant da Vrios-, 1 d Jahna 
»neue» echa'.Wefiruchten 1074 


Nach barschaftsfest Gröpelingen 


ich kam gerade vom Sfraßenfest am 
Chlenhof zurück Wir hatten emun in- 
rorrnalrven Stand Daneben wurden 
Un Lei schrillen gesammelt für die Gtepe- 
Imgpr Erklärung Die Bö&ucher beiradi- 

letSn sich unsere LHfaßsduln mrt Tailnr, 
der Naotöschiömua-Adaatallüi^i. Gegen¬ 
über am CDU-InlcfmaliCLnsstnnd wpr 
gähnende LOflrö. r-th hflrte Im Vorbeige¬ 
hen einen 25jihrigen Mann- Jet? iivln'h rio 
ötfi paar Fräsen. Mitf i .vif-iveaai'erf, l vn 
Sw mrf desi 1 A L'i'An da nja s otz ". 

Er hatin in W^ennalZ flööhKhert. 
sein Gegflflüböi - von dei CDU erkundigle 
ach hdflich-unvgrtjindlich, wohar er denn 
komme, v. p e lanjje er schon hier Inbfl. 
wie alt er 5191 , ab er denn hier geboren 
s*l 


Aber d^nn Kam es; "... w tofthwrt Möv 

fre™ ilVogendcafe/ nVAWnn VYir frcVirwp 
W&C üfeW >SCfcvt ndimyi Aassen. L>en.n es 

fvetti ftaref iw. paeft Lviaertvi Geaafzar; 

zu leben. Dos dw Gw*VScfrflfr JiiWlf 
ü!id." G- fühlte sich durch c o einfacher, 
s^miuh^n Fragen des Jungem Türka^ 
Offsnaiahtlich SD sdir in dw Enge 
gpiriuhpu, er, ohne zu w^-sen, *aa 
er damit anrial^ete. vun diesem irtzilich 
den Nachweis verlangte, nicht rnnprf 
zu =an Wie sagte mr doch ein 
Nachbar ala ich gerade ilimu Ohlenhof 
gehen wulhe^ .Leider dürfen wr mg^rt 
mrtwdhlari So™ köiinrlcn dH es nicht 
mehv r langi* 50 mguhan mit UflB 

Raimund 


□er Bremer Amifesuhist ibI dlö Zeitung 
d?r VaraKilgung dar Verfolgten des Nazi^ 
regrmes-öund der Anblasciislinnnn iind 
^Trifzschisten Brsmen e.V. fWN-BdAj. 

Wir sind regelmäßig eneichbar in der 
Bürgermeistar-ODichjriflnn-gtr, 3S 
Z021T Bremen 
Tn 042i^25n 

FöK 04B1TJ&2B 18 


L'njsate naua inlarnetadre-bse: 

htl n ■r | j .v,vi.v.,ih|-|-i!l n.da'bhemen 


ktentagr iTltW-IB M tJhr 

Donrierstay. IßüO IBlXl Uhr 

Für unsere Arbeit werden dringend 
Öpendun banflbigl: 

Dia SperKaasa in Bremen 
BLZ20O5ÜlÜi -Konto-iMr- 1^1313 

Wir sird vom Finpnzernt ats ge*nelßniit- 

Bg anef kennt. 


Armrtkdunpen vhi Gruppen tür wih- 
rii^iistiichö stsdlrundfränge entwwJei 
■m Büro Oda- diiekL urtei Üd21iBl12 62 

Mitghaaarorent ic-n tiitft tv± montags 
dar c3ö5chäftöT0hrende Veratand 
wjn te - M-20:30 Uhr und dar 
Landcivnrstpnd jödfln 4 Montefl 
VOß16D0-2D:30 Uhr. 

Namantkrfi gezeichnete Arhke geben 
nicht unbi&dingl dm Aufrpssunp der 
R ade HJt 10 n wieder. 

Kprfekt^iPiS-ihlvß 10. des Vcmals 

V I.S.d.P.: Willy Hunderfmarb (Ehren- 
varHtzender) 

Nachdruck isl mit QüöUenpngöbö und 

BalagaKömblar erwüneoftU 


Wir hatten noch^ 
gar nicht ange- 
fangen zu leben 

Des Gustuv^hfeinenoann-Burgcrtiaus m 
yoga^auk, Kirchhalde 4g-, zegt in der 
ZeiL vom A4-, brx zum 29 Scplcmbcr 
■i05S dlö AueetePJng J'Vfr freifer? .nLieft 
gvi s sucht □i:or. , M-. - i;>A , i ?i.i iWjmh' übg p die 
Jugeod-KZ In Worlngan und Uofcermark 
EiC-irnuivg ist e-n Ü4.09. um Iß.00 L'ftr 

Es Ist Kaim Dekannl, daß eö in der NS- 
Zeh spezielle KZ^ fgr -Jugöndhohe gab 
Daß fliese ekiatieilen- und bs vor 
Klzt cm ncch IU dön "vergööSflnen" N 3 - 

Teriorslfttten zählten wil dje« 
Au»1elluing zegen Der FoliTVi^apfi 1 % 
NS-Ragunes nchiete rür Junten m- 
Voringen bei Gstlirger und für Mädchen 
n Uckemiark. m der Nahe von Fijr- 
uinnhärg pn dsr Haval. flolcha Leger ein 

Viele wurden dHJnunejert. ^öfl tk& Z.B. 
Naohbarn Lelirhenen oder Fdrserge- 
Hnnrtn nicht paßten 


Geburtstage 
September 1998 

Anita Rohmc CD 09 . Hrj j. 

H.-J. StPekhW 09 D9., 50 J. 

Karl Wolr 1ßßü.7ft.l 

Lftbeth rfa Vrtas 22 K , 55 J. 

Georg Fis de mach er 30 DG, 54 J 

Herztic hon Glue kwunsc h allen 
Kumeiadionen and Kameraden 
vom Ls nde sv er stand 


















